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Jahresbericht 2012-2013
Im Veranstaltungsjahr führte die SESN 8 Vorträge und 2 Exkursionen durch, die mit jeweils 30 – 60 Gästen sehr gut besucht waren. Zudem wurde anlässlich der Jubiläums-Jahresversammlung ein Baumwettbewerb aufgelöst und prämiert und eine Festschrift gedruckt. Die Themeninhalte der Anlässe waren 2012 weit gefächert, zumal im ‚UNO Jahr der Genossenschaften‘ keine naturwissenschaftlichen Themenvorgaben bestanden.
· Am 31. März 2012 durfte die SESN auf ihr 75jähriges Jubiläum zurückschauen. Zu Gast im Schweizerischen Nationalpark feierten gut 50 Mitglieder und Gäste den Anlass mit einer Rückschau über die Geschichte der SESN. Die Übergabe einer Festschrift an Herrn Regierungsrat Jäger, seine Ansprache und  ein Violinkonzert mit der Solistin Annina Wöhrle gab dem Festakt den würdigen Rahmen. 
· Nach der Auflösung des Baumwettbewerbs und dem Mittagessen im Hotel Bär Post, hielt der Direktor des Zoo Zürich, Dr. Alex Rübel einen vielbeachteten Vortrag zum Thema ‚Was ein Zoo zur Erhaltung der Natur beitragen kann.‘ Zum Schluss führten Claudio Caratsch und Hans Lozza je eine Gruppe durch das Dorf Zernez bzw. durch das Infozentrum des Nationalparks. 
· Der bekannte Fernsehredaktor Dr. Andreas Moser hielt am 22. Juni in der vollbesetzten Aula ein Referat zum Thema ‚Der Wolf und das Bankgeheimnis‘. Auf subtile Weise zeigte Moser viele Facetten des Verhältnis‘ zwischen Menschen, Kulturen und grossen Beutegreifern wie dem Wolf auf. 
· Eine erste Sommerexkursion führte am 23. Juni nach Pro Grond oberhalb von Tschlin, einem Hotspot für Wiesenbrüter. Mathis Müller und Dr. Angelika Abderhalden informierten über die Probleme der Wiesenbrüter mit der modernen Landwirtschaft an einem positiven Beispiel, wo dank gezielten  Massnahmen auch heute noch sehr hohe Bestände an Braunkehlchen und Feldlerchen bestehen. 
· Eine zweite Exkursion unter der Leitung von Dr. Angelika Abderhalden war den Fledermäusen gewidmet: am 14. Juli traf sich ein Gruppe Interessierter abends in S-chanf, wo vieles über die fliegenden Säuger erfahren und erlebt wurde. 
· Roman Graf von der Vogelwarte Sempach referierte am 11. September über die Wiesenbrüter und deren Probleme, Bezug nehmend auf die Exkursion in Tschlin. 
· Christine und Adriano Levy berichteten mit einem spannenden und bildreichen Einblick über ihre Antarktis-Reise im vollbesetzten Auditorium am 24. September.
· Am 4. Dezember referierte der neue Leiter des Archäologischen Diensts von Graubünden, Dr. Thomas Reitmaier, über eine weit zurückführende Zeitreise durch die Siedlungsgeschichte des Engadins, die mit mesolithischen Silexfunden im Oberengadin begann. 
Im Rahmen des 10. naturwissenschaftlichen Forums organisierte die SESN zusammen mit der Academia Engiadina eine weitere Veranstaltungsreihe, diesmal  zu einer neueren und zukunftsträchtigen Technologie, der Kernspinresonanz Spektroskopie (NMR). 
· Prof Dr. Roland Riek zeigte am 15. Januar die biologischen Grundlagen zur Technik auf und –
· Prof. Dr. Klaas Prüssmann erläuterte am 22. Januar anschaulich deren Anwendungsbereiche, insbesondere in der modernen Medizintechnik.
· Zum Abschluss des Veranstaltungsjahrs heilt Giovanni Kappenberger am 31. Januar einen gut besuchten und packenden Vortrag über seine reichen Erfahrungen als Gletscherbeobachter, Meteorologe und Himalajakenner.
Zum Anlass des 75-Jahre-Jubiläums schrieben Claudio Caratsch und David Jenny eine Chronologie über die Entwicklung der SESN seit ihrer Gründung 1937, welche als Sonderdruck bzw. als Festschrift und zusätzlich im Jahresbericht Nr. 117 der NGG publiziert wurde. 
Im gleichen Bericht erschienen zudem auch zwei Studien aus Südbünden: zur Käferfauna am Berninapass von Christoph Germann und über die Vielfalt der Flechten im Münstertal von Alberto Spinelli, Jean-Claude Mermilliod und Mathias Vust.
David Jenny, Präsident SESN, 22.02.2012
